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krankheit  73

–– bei Diagnose Diagnoseschlüssel  74
–– zwischen Krankheit und Berufs­
ausübung  48, 263

Biosimilars  149

Bundessozialgericht  291 siehe auch 
Sozialgerichtsbarkeit

–– Geschäftsentwicklung 2016  83

Bundesteilhabegesetz (BTHG) – Gesetz 
zur Stärkung der Teilhabe und 
Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen  67 

C
Chronische Schmerzen  65

D
Darlehen für gemeinnützige 

Zwecke  275

Datenschutz  117, 212 siehe auch 
informationelle Selbstbestimmung

Datenschutz-Grundverordnung (DSGV)   
117, 203 

Deutsche Rentenversicherung, 
Geschäftsbericht 2016  216, 248

Digitales Gesundheitssystem  212, 284

Digitalisierung 
–– im europäischen Binnenmarkt  252, 
285

–– europäischer Interoperabilitäts­
rahmen  182

–– der öffentlichen Verwaltung  182

Doppelleistung  siehe Rückabwicklung

Dritter Ort  20 siehe auch Arbeitsunfall

E
Eingliederungshilfe  67, 69 siehe auch 

BTMG und Behinderung

Elektronische Form 256  siehe auch 
Sozialgerichtsbarkeit

Elektronische Gesundheitskarte  280
–– für Migranten und Flüchtlinge  319

Elterngeld  21 53, 91, 320 

Entschädigung, für abgewiesene 
Bewerberin mit Kopftuch als Lehrerin 
des Landes Berlin   202

Europäische Union (EU)
–– europäische Dienstleistungs­
karte  119, 120

–– europäische Säule sozialer 
Rechte  39, 223, 254 

–– europäisches Sozialmodell  39, 183, 
221, 253, 284

–– Sozialpolitik in Europa  39, 87, 89, 
105, 147, 163, 180, 181, 222, 287, 
319

EU-Bürger,
–– Freizügigkeit  108
–– Sozialleistungen für EU-Bürger in 
Deutschland  306
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Erfüllungswirkung   7 siehe auch 
Erstattungsanspruch

Ermahnung eines Richters wegen  
richterlichem Erledigungs­
pensum  288

Erstattungsanspruch  3, 6, 123 f. siehe 
auch Rückabwicklung

–– der Leistungsträger untereinander  3, 
123 f. 

–– des rechtlichen Betreuers bei Tod des 
Betreuten  123 f. 

–– rechtsgrundlos gezahlter Sozialver­
sicherungsbeiträge  293

–– Sozialhilfeträger gegen Pflegekasse 
wegen Reparatur eines 
Treppenlifts  228

–– von Fahrtkosten  123
–– vorzeitige Beitragserstattung nicht 
Versicherungspflichtiger   326

Erwerbsminderungsrente  114

F
Fehlzeiten  16, 315

Flexi-Rente  16
–– Weiterarbeiten im Rentenalter  16 
siehe auch Zuverdienst

Freistellung  171

Fußballturnier, als betriebliche 
Gemeinschaftsveranstaltung  53

Frühverrentungsmodelle  siehe Flexi-
Rente

G
Gemeinnützigkeit   275 siehe auch 

Darlehen für gemeinnützige Zwecke 

Genehmigungsfiktion   323 siehe auch 
Anspruch

Gesundheit  siehe Betriebskrankheit

Gesundheitskarte  212

Geschäftsanweisung zu § 150 SGB 
III  171 f.

H
Handlungstendenz, als Hauptkriterium 

der versicherten Tätigkeit  57

Hausgewerbetreibende  siehe 
Homeoffice

Heilbehandlung
–– bei chronischen Schmerzen  siehe 
chronische Schmerzen

–– Kostentragungslast bei mehreren ver­
pflichteten Leistungsträgern  7 siehe 
auch Rückabwicklung

Homeoffice  3

I
Individuelle Gesundheitsleistungen 

(IGeL)  144
–– Kostennutzenbilanz „IGeL-
Monitor“  144 

Insolvenz, Nachzahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen  22

Informationelle Selbstbestimmung, 
–– Auskunftsrecht eines minderjährigen 
Kindes über Identität des 
Samenspenders   204

–– Recht auf Vergessen werden  117

J
Jahrestherapiekosten  327  siehe auch 

Schiedsstelle

Jubiläum Sozialgesetzbuch (SGB) IV   
176

K
Karenzzeit 
–– für Mitglieder der EU-Kommission   
288 

–– für pensionierte Richter  202

Kassenärztliche Vereinigung (KÄV)   
siehe Vertragsarzt

Kausalzusammenhang  siehe auch 
Beweislast

–– Beweislast bei Diagnose Diagnose­
schlüssel  74

–– zwischen Krankheit und Berufs­
ausübung  48, 263

Knappschaftliche Rentenversicherung 
(RV)  55  siehe auch Beitrag 

Kindergeld  51

Kollektivvertragssystem  siehe 
Vertragsarzt

Kongruenz  3, 5  siehe auch 
Rückabwicklung und Leistung

Koordinierung der Sozialsysteme in 
Europa  39, 163, 222, 287

Kostenübernahme  siehe Anspruch

Krankengeld, Änderung 
der Rechtsprechung des 
Bundessozialgerichts  291

Krankenhaus  siehe Behandlung

Krankenkassen
–– funktionale Selbstverwaltung der 
Krankenkassen (soziale Selbst­
verwaltung)  239

–– Rechtsfähigkeit  239 
–– Stellung der gesetzlichen Kranken­
kassen in der Verfassungs­
ordnung  239

–– Zusatzbeiträge  249

Krankenversicherung, Finanzlage  46, 
115 f., 218, 282 

L
Lebenslagenmodell  siehe 

Eingliederungshilfe

M
Medizinprodukte  siehe auch 

Arzneimittel
–– Angabe des Mindestpreises bei 
verschreibungspflichtigen 
Medikamenten  338

–– Preisbildung (Mischpreise)  327 
–– Verordnungsfähigkeit eines 
Arzneimittels   327  siehe auch 
Schiedsstelle

–– Zulassung  292

Mindestlohn in der Pflegebranche  251

Mittelbare Diskriminierung  106 siehe 
auch Sozialstaatlichkeit in Europa

Mütterrente  176

N
Nothilfeleistung i. S. d. § 2 Abs. 1 Nr. 13a 

SGB VII  92 siehe auch Arbeitsunfall

O
Organisatorischer Verantwortungsbereich  

9, 12 siehe auch Schulveranstaltung

Österreich
–– Berufskrankheitenrecht in 
Österreich  167

–– Sozialsystem in Österreich  303

P
Plegebedürftige  18, 179, 281 siehe 

auch Behinderung

Pflegegrad  18

Pflegeheim
–– Psychopharmaka-Missbrauch in 
Alters- und Pflegeheimen  179

–– Schiedsspruch über gesondert berech­
nete Investitionskosten  323

–– Vergütungsanspruch bei Abwesenheit 
des Pflegebedürftigen  229

–– Zweites Pflegestärkungsgesetz  
(PSG II)  18, 177

Pflegeversicherung  177, 281

Praxissitz, Verlegung  22

Präventionsbericht 2015  82

Projektarbeit  36 siehe auch 
Unfallversicherung

Prozesskostenhilfe  157, 256 siehe 
auch Sozialgerichtsbarkeit
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Psychische Erkrankung  16, 315 siehe 
auch Fehlzeiten

R
Rechtsbehelfsbelehrung  99 siehe auch 

Sozialverwaltungsverfahren
–– bei elektronischen 
Verwaltungsakten  101 ff. 

Regress  291

Rehabilitation  119, 287
–– von Menschen mit Behinderung   
siehe Eingliederungshilfe

Rente
–– keine rentenrechtlichen Beitragszeiten 
für ehemalige Heimkinder  125 f.

–– Rentenbemessung bei Umzug von 
West- nach Ostdeutschland  290

–– Renteneinheit, deutsche  15, 114
–– Rentenniveau  175
–– Rentenpaket 2014  15, 216
–– Rentenreform 1957  44
–– Rentenüberleitungsangleichungsgesetz   
314

Rentenversicherung  23, 303, 216
–– Aufklärung, Beratung und Auskunft 
durch die Rentenversicherung  272, 
279

–– Beitragsbelastung  140 ff., 324 
–– Beiträge für Strafgefangenen bei 
Verletztengeldbezug  152

–– rechtliche Einordnung des 
Informationshandelns der Renten­
versicherung  272

Rettungshandlung  siehe Arbeitsunfall

Richter
–– Ausschluss eines Richters bei 
überlanger Verfahrensdauer  295

–– Erledigungspensum  275
–– richterliche Karenzzeit  202

Risikosphäre des Arbeitgebers  3 siehe 
auch Arbeitsunfall

Robotersteuer und bedingungsloses 
Grundeinkommen  181

Rückabwicklung  320 siehe auch 
Erstattungsanspruch

S
Sachlicher Zusammenhang  35 siehe 

auch Beweislast

Sachverständigengutachten  65, 73

Schiedsstelle (gemeinsame Schiedsstelle 
nach § 130b Abs. 5 SGB V)  327 

Schmerzen  siehe Chronische 
Schmerzen

Schulische Veranstaltung  35 

Schüler  35 siehe auch 
Unfallversicherung

Schwarzarbeit  207

Selbstbestimmungsrecht  siehe 
Behinderung

Selbständigkeit
–– Abgrenzung zu abhängiger 
Beschäftigung  209

–– Rentenversicherungspflicht  175 
–– Scheinselbständigkeit und 
Scheinwerkverträge  210 

Selbstverwaltung der Sozial­
versicherungsträger  239, 267

Schmerzen
–– Beweislast  siehe dort
–– chronische Schmerzen  siehe dort
–– schmerzmedizinisches 
Gutachten  siehe unter Sozialmedizin

Schülerunfallversicherung (SUV)  35

Schulveranstaltung  35 siehe auch 
Unfallversicherung

Sozialhilfe  131

Sozialstaatlichkeit  105, 131, 176, 303, 
307  siehe auch EU und Österreich

Sozialwahl 2017  19, 178, 217, 316

Sozialmedizin  73

Sozialpolitik   105  siehe auch  EU

Sozialverwaltungsverfahren  99, 155 
siehe auch Rechtsbehelfsbelehrung

Sozialgerichtsbarkeit  83, 155, 174, 
256, 327 

–– Anforderung an die Begründung einer 
zugelassenen Revision  327

–– vorschriftsmäßige Anwesenheit des 
erkennenden Gerichts (geistige 
Abwesenheit)  226

Sozialversicherung
–– Anspruch auf Befreiung von deut­
schen Sozialversicherungsbeiträgen 
(Ausnahmevereinbarung)  320

–– Sozialversicherungspflicht  207, 210 
–– Sozialversicherungsrechengrößen 
2018  316

Sozialversicherungsabkommen 
–– mit Albanien  289
–– mit Paraguay  317

Sperrzeit  265

Spitzabrechnung  siehe Flexirente

Statusfeststellungsverfahren  207

Streikrecht  54 siehe auch Vertragsarzt

T
Telematikinfrastruktur  212 siehe auch 

Digitalisierung, und Datenschutz

U
Übergangsgeld  324

Überlanges Gerichtsverfahren  186, 
193, 196, 295

Umlage U2 für Mutterschaftsauf­
wendungen für freie Mitarbeiter  326

UN-Behindertenrechtskonvention  siehe 
BTHG

Unfallstelle  siehe Arbeitsunfall, Dritter 
Ort

Unfallversicherung, gesetzliche für 
Schüler  35 

Unterlassungszwang  47

Unwiderrufliche Freistellung  171

Urheberrechtsverletzung (Kuss der Aida)  
203

V
Veranstaltung  siehe Fußballturnier

Verantwortungsbereich, organisatori­
scher (der Schule)  35

Verletztenrente  135, 321 

Versicherungsschutz  36, 294 siehe 
auch Arbeitsunfall, Schulveranstaltung

Vertragsarzt  50, 54

Vermögen  275

Vertrag von Lissabon  siehe Europa

Vorratsdatenspeicherung  121 siehe 
auch Datenschutz-Grundverordnung

Vorruhestand  85

Vorverfahren   99 siehe auch 
Sozialgerichtsbarkeit

W
Werkstätten für behinderte Menschen 

siehe Behinderung, Eingliederungshilfe

Z
Zuverdienst neben der Rente  325

Zusatzbeiträge  49 siehe auch 
Krankenkassen

Zulassungsverordnung für Vertragsärzte 
(Ärzte-ZV)  siehe Vertragsarzt


